
art @

Seite     von 19

[thermodynamische Kunstwerke]  [die Kunst des Destillierens]  [Zauberei]  [in tango veritas]  [elekronische Kunstwerke]
[die Krone der Schöpfung]  [eine Legende]  [eine Frechheit]  [der Pate]  [was kann der Tango denn dafür]  [ein runder Tango]
[Brrrrrrrrrrrrrrr!!!]  [Tango Nuevo]

Brrrrrrrrrrrrrrr!!!

[Brrrrrrrrrrrrrrr!!!]

art@huber

Brrr... (mit 15 r...) hat das Business Magazin "Hidden-Champions" als Aufreißer genommen, das Geheimnis
der Huber-Temperiertechnik zu lüften. Ein guter Titel, denn für ein warmes Plätzchen unter minus hundert
Grad hängen die Trauben ziemlich hoch. Die Tiefkühlmaschinen der Tangofabrik zählen zu den unvorrätigsten
Artikeln der Laboreinrichter, doch was die Forschung bis minus 120 Grad braucht, baut die Tangofabrik mit
gelassener Zuverlässigkeit, und hunderte Tangosanitäter der Tangomission sorgen rund um den Globus dafür,
dass kein Tangoclub-Mitglied kalte Füße bekommt.

Das Kunststück der großen Unistate mit zweistufigen Verdichtern und zwei- und dreistufigen Kaskaden zeigt
sich letztlich an der Fähigkeit, jahrelang auch wirklich zu funktionieren. Der Kältemonteur ist glücklich und
zufrieden, wenn er ein thermostatisches Expansionsventil auf ein halbes Grad ruhig gestellt hat (Kap. II, Vers
2). Doch die Thermostatenliga rechnet in Millikelvin, was gewöhnliche Kältetechniker frösteln lässt. Regie
und Ensemble der Tango-Geschichte haben weder das Rad noch die Drehbewegung neu erfunden. Sie
haben die Scheuklappen anders gestellt. Was vielen vernachlässigten, temperaturbedürftigen Lebewesen
ein gutes Gefühl verschafft hat. Abstrakt wie auch konkret. Und natürlich konsequent nach dem Zweiten
Hauptsatz der Tangophilosophie: Thermodynamik und Mikroelektronik - it takes two to tango. Das Kunststück
des Tango ergibt sich aus den alternativen Details und hundert "Kleinigkeiten". In beiden Disziplinen. Wie
Tangosanitäter Kenny Gregson die Bedeutung elementarer Details an seinem Dudelsack erklärt: "Wenn dieser
seltsame Stock, wie Sie meinen, nicht wäre, würde dieses Instrument nicht besser klingen als ein gewöhnliches
Klavier".
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Je tiefer je Huber. Die Tangofabrik baut seit einem Vierteljahrhundert
den kleinsten und seit 10 Jahren die größten Kältethermostate der
Welt, die bis zu 4 Tonnen wiegen können. Fünf kW Kälteleistung
bei -100 wiegen schwerer als hundert kW bei -5°C.
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